
 
 
 

Nutzungsbedingungen 
 
 

Präambel 
Der Thüringer Jugendschutzfilter ist ein freiwilliges Angebot des für Bildung zuständigen 
Ministeriums (Anbieter), welches den Thüringer Bildungseinrichtungen (Nutzer) 
kostenfrei zur Nutzung bereit gestellt wird. 
Im Auftrag des für Bildung zuständigen Ministeriums unterstützt das Thüringer Institut 
für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien (Thillm) dieses bei der 
technischen Realisierung. 
 
Der Zugang zum Internet ist eine unabdingbare Voraussetzung für die moderne 
Wissensvermittlung, Informationsbeschaffung und die fächerübergreifende Vermittlung 
von Medienkompetenz. 
Zur Umsetzung wird ein hinreichend sicherer Zugang zum Internet benötigt, der die 
Einrichtungen bei der Erfüllung ihres Bildungsauftrages unterstützt und nicht durch 
technische Aufwendungen überfordert. 
Ziel des Thüringer Jugendschutzfilters ist es, die zur Realisierung der pädagogischen 
Anforderungen notwendigen Inhalte bereit zu stellen. 
Die Nutzer wiederum sind sich ihrer Sorgfaltspflicht und ihrer pädagogischen 
Verantwortung bewusst, da eine technische Lösung nur unterstützend wirken kann. 
 
 

 
1. Nutzungsvoraussetzungen und Anmeldung 

 
Der Jugendschutzfilter kann von Thüringer Bildungseinrichtungen genutzt werden. Mit 
der Nutzung des Jugendschutzfilters erklärt der Nutzer sich mit den 
Nutzungsbedingungen einverstanden. Soweit der Nutzer mit den Nutzungsbedingungen 
nicht einverstanden ist, darf er das Angebot des Filterservers nicht nutzen. Der Nutzer 
versichert, dass die bei der Antragstellung an den Anbieter übermittelten Daten der 
Wahrheit entsprechen. Der Nutzer verpflichtet sich, stetig aktuelle Schutzsoftware (z. B. 
Antivirensoftware) auf seinem System zu betreiben. 
 
 

2. Protokollierung der Nutzung 
 
Mit der Antragstellung stimmt der Nutzer der Protokollierung des Datenverkehrs 
innerhalb des gesetzlichen Rahmens zu. 
 
 

3. Sperr- und Entsperranträge 
 
 
Der Nutzer kann Sperr- oder Entsperranträge gegenüber dem für Bildung zuständigen 
Ministerium stellen. Der Anbieter stellt hierzu ein Formular im Internet bereit 
(www.schulportal-thueringen.de). 
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4. Änderung der Nutzungsbedingung 
 
Der Anbieter des Jugendschutzfilters behält sich das Recht vor, die vorliegenden 
Nutzungsbedingungen jederzeit zu ändern. Der Nutzer wird über etwaige Änderungen 
rechtzeitig informiert. 
Widerspricht der Nutzer den aktualisierten Bedingungen innerhalb von 14 
Kalendertagen nach Veröffentlichung nicht schriftlich, so gelten diese nach Ablauf der 
Frist. Im Falle des Widerspruchs erlischt das Recht auf Nutzung. 
 
 

5. Zugangsdaten 
 
Auf Antrag werden dem Nutzer nach Prüfung Zugangsdaten übermittelt und gelten nur 
für den Standort des Nutzers. Die Daten sind durch den Nutzer vertraulich zu 
behandeln und dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden. Die Verantwortung 
liegt bei der Leitung der Einrichtung. 
Soweit weitere Standorte einer Einrichtung Zugangsdaten benötigen, müssen diese 
gesondert beantragt werden. 
 
 

6. Ausschluss kommerzieller Nutzung 
 
Es ist nicht gestattet, den Jugendschutzfilter für kommerzielle Zwecke zu nutzen. Mit 
der Antragstellung versichert der Nutzer, dass er den Jugendschutzfilter nur zu 
nichtkommerziellen Zwecken einsetzt. 
 
 

7. Nutzungsbeendigung 
 
Der Nutzer ist jederzeit berechtigt, sich ohne Angabe von Gründen schriftlich oder per 
E-Mail abzumelden. Damit endet die Nutzungsvereinbarung. Bei Wegfall der 
Nutzungsvoraussetzungen wird der Zugang durch den Anbieter deaktiviert. 
 
 

8. Datenschutz 
 
a) Der Nutzer erklärt sich durch die Anmeldung beim Anbieter des Filterservers mit den 
nachstehenden Regelungen einverstanden. Unter Beachtung der gesetzlichen 
Bestimmungen erfolgt die Erfassung und Nutzung von Daten wie folgt: 
aa) Die bei der Anmeldung übermittelten Daten werden durch den Anbieter gespeichert 
und nicht an Dritte weitergegeben.  
ab) Zur Vermeidung von Missbrauch ist der Anbieter berechtigt, die Nutzungsdaten zu 
speichern. 
ac) Der Anbieter löscht die Nutzungsdaten nach Ablauf der gesetzlich vorgegebenen 
Frist. 
 
b) Der Nutzer ist verpflichtet, Zugangsdaten vertraulich zu behandeln. 
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9. Haftungsausschluss 
 
a) Der Anbieter übernimmt keine Haftung für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit 
oder Qualität der durchgeleiteten Inhalte. 
 
b) Jede Haftung für etwaige Schäden, die sich aus der Nutzung des Jugendschutzfilters 
ergeben oder ergeben könnten, ist ausgeschlossen. Der Anbieter ist bestrebt, den 
ordnungsgemäßen Betrieb des Jugendschutzfilters sicherzustellen. Eine 
unterbrechungsfreie Verfügbarkeit wird nicht garantiert. Eine Haftung für technisch 
bedingte Übertragungsverzögerungen oder Ausfälle ist ausgeschlossen. 
 
c) Der Anbieter haftet nicht für die unbefugte Kenntniserlangung von Nutzerdaten durch 
Dritte. 
 
 

10. Angebotsänderung 
 
Der Anbieter behält sich ausdrücklich vor, Teile oder das gesamte Angebot ohne 
gesonderte Ankündigung zu verändern, zu ergänzen, zu löschen, zeitweise oder 
endgültig einzustellen. 
 
 

11. Nutzungsbeschränkung 
 

 
a) Der Nutzer verpflichtet sich, Dienstleistungen des Anbieters nicht missbräuchlich zu 
nutzen, insbesondere in einer Art und Weise, die die Verfügbarkeit der Angebote für 
andere Nutzer negativ beeinflusst oder beeinflussen kann. 
 
b) Die Nichtbeachtung dieser Nutzungsbedingungen kann zum zeitweisen oder 
dauerhaften fristlosen Ausschluss vom Angebot führen, sowie zivil- und strafrechtliche 
Folgen für den Nutzer haben. 
 
 

12. Salvatorische Klausel 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen ganz oder teilweise 
unwirksam sein oder unwirksam werden, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame Regelung ist von den Parteien durch eine 
wirksame zu ersetzen, die dem Zweck der unwirksamen Regelung soweit wie möglich 
entspricht. Entsprechendes gilt für etwaige Bedingungslücken. 


